
Folie 1: Das Problem und warum es lokal relevant ist 

Kinder im Rettungswagen sind oft in einer Ausnahmesituation: fremde Umgebung, 
Zeitdruck, Trennung, Schmerzen, Geräusche. Angst kann dann sehr schnell kippen und 
führt zu Unruhe oder Abwehr. Das belastet: 

• das Kind 
• die Eltern 
• das Einsatzteam 

und erschwert Kommunikation und Maßnahmen. 

Unser lokaler Hebel als Rotary: Wir können Rettungswachen in unserer Region mit 
einem konkreten Werkzeug ausstatten, das genau in diesen Momenten hilft. 

 

Folie 2: Die Lösung in einem Satz (und was genau im Set ist) 

FrédARico RIDE ist eine Mixed-Reality-Anwendung auf der Meta Quest 3. Das Kind 
erlebt eine beruhigende Erlebniswelt, bleibt aber ansprechbar und nimmt Eltern, Team 
und Umgebung weiterhin wahr. 

Ein Set ist einsatzbereit und enthält: 

• Meta Quest 3 (gebandet) 
• robuste Transporttasche 
• FrédARico RIDE Software vorinstalliert 
• kurze Online-Schulung fürs Personal 

Warum das sinnvoll ist (ohne Übertreibung): Ziel ist Deeskalation und Stabilisierung in 
Situationen, in denen Worte allein oft nicht reichen. 

 

Folie 3: Nutzen, Referenzen, Kosten, nächster Schritt 

Nutzen für Versorgung und Gesellschaft 

• ruhigere Abläufe im Einsatz, weniger Eskalation 
• Entlastung für Eltern und Einsatzkräfte 
• standardisiertes Tool statt Improvisation 

Wo es bereits genutzt wird (laut Projektseite) 

• Einsatz im Dr. von Haunerschen Kinderspital (LMU Klinikum) seit September 
2025; ab 2026 werden dort zwölf Brillen auf Stationen und in Ambulanzen 
verfügbar sein. 

Kosten und Rahmen 



• 1.500 € brutto pro Set, Einmalzahlung, Rechnung 
• Lieferzeit aktuell geplant 4–5 Wochen 

Vorschlag für unseren Club (konkret) 

1. Umfang festlegen: Pilot 1–2 Sets oder mehr 
2. Rettungswache(n) in unserer Region auswählen 
3. Bestellung, Lieferung, kurze Schulung 
4. Übergabe als Sachspende 
5. kurze Rückmeldung nach 6–8 Wochen 

Projektseite: https://www.fredaricoride.com/rotarier4kids 

 

https://www.fredaricoride.com/rotarier4kids?utm_source=chatgpt.com

